Zur Veröffentlichung in Ihrer Tagespresse

Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie wieder unseren 2. www.Frankenweg-Lauf.de mit einem kostenlosen ausführlichen Bericht in Ihrer Tagespresse in dieser Woche bewerben würden.

Anbei einige Neuigkeiten, insbesondere Naturschönheiten entlang der Strecke. Vorab vielen Dank.

[ Weitere Informationen siehe Internetseite ]

2. www.Frankenweg-Lauf.de am Sonntag, den 20.06.2010

[ Schirmherr: MdL Thorsten Glauber ]
NEU: www.Frankenweg-Marathon.de
Alles NEU macht der Mai.
Der Frankenweg-Lauf hat nun seine Marathonstrecke von 42,195 km.

Zurück zu den Naturschönheiten, aber bitte zu Fuß. Unter diesem Motto möchte der Veranstalter, Marathonläufer u. Kenner des Naturparks Herbert Peter aus Pinzberg seinen Teilnehmern die Naturschönheiten im www.Naturpark-Fraenkische-Schweiz.de näher bringen.

Naturschönheiten Marathonstrecke 42 km:

Die Teilnehmer der Langstrecke starten an der “Muschelquelle“ in Streitberg, mit Blick auf das “Wahrzeichen der Fränkischen Schweiz“, die “Burgruine Neideck“ [ größte Burg in der Region ]. Sie passieren kurz danach das Felsmassiv “Klararuhe“, überqueren das Lange Tal um dann über Serpentinen auf die Hochebene von Muggendorf zu gelangen. Anschließend folgt die Streckenverlängerung nach Neudorf u. Richtung Wanderparkplatz [ Muggendorf - Doos ] weiter zur “Oswaldhöhle“.
Bei Muggendorf durchqueren die Marathonläufer die “Oswaldhöhle“ 
[ ausgeleuchtet wird die Durchgangshöhle von der FFW Muggendorf ] u. nehmen Kurs auf Engelhardsberg.
Westlich von Engelhardsberg wurden durch die Streckenverlängerung auf 42 km, die Naturschönheiten,
- das Höhlen- u. Grottenlabyrinth “Die Kammer [ 505m ]“

- das “Quackenschloß [ 528m ]“

- der “Adlerstein [ 531m ]“
auf der Strecke für die Marathonläufer neu mit aufgenommen.

Weiter geht es über Engelhardsberg zu einer weiteren Natursehenswürdigkeit, der Versturzhöhle “Riesenburg“. Nun führt eine flache Strecke [ ca. 4,5 km ] nach Behringersmühle. Hier startet dann die Mittelstrecke.
Naturschönheiten Mittelstrecke 24 km:

In Behringersmühle, wo die Püttlach in die Wiesent fließt [ bei 18 km ], passieren die Marathonläufer den Startpunkt der Mittelstreckler in Richtung Stempfermühle.
Kurz vor der Stempfermühle verläuft der Frankenweg steil bergauf auf dem so genannten “Buttenweg“ hoch zur wunderschön gelegenen “Burg Gößweinstein“.
Die Teilnehmer der Lang- u. Mittelstrecke durchqueren den “Wallfahrtsort Gößweinstein“ und nehmen Kurs abwärts auf das malerisch gelegene “Felsendorf u. die Felsburg Tüchersfeld“.

Vorbei an den riesigen Frankendolomitfelsen geht es wieder flach, westlich entlang der Püttlach,  Richtung Pottenstein.

In der Stadt Pottenstein erblicken die Teilnehmer bereits am Ortseingang die über der Stadt thronende “Burg Pottenstein“ und die imposante Felskulisse um Pottenstein.
Naturschönheiten Kurzstrecke 15 km:

Südlich von Pottenstein, genau am Wanderparkplatz, passieren die Marathonläufer und die Mittelstreckler den Startpunkt der Kurzstrecke.
Vorbei geht es an der “Teufelshöhle“, danach rechts ab in das romantische “Klumpertal“. Nach der Taldurchquerung führt der Frankenweg über den Ort “Kirchenbirkig“ durch eine lange Waldpassage zum Ort “Soranger“.
Nähe Soranger erblicken die Teilnehmer bereits die nächste Anhöhe u. Naturschönheit, die “Burg Leienfels“ in Leienfels. Nach Leienfels führt der Frankenweg weiter in den Wald abwärts zum “Pitzgrund“ u. entlang der “Fraischgrenze von 1607“ nach “Obertrubach“ zum Ziel, das genau an der “Bildungsstätte“ am “Frankenweg“ liegt.
Dieser www.Frankenweg-Lauf.de ist ein Naturerlebnis u. eine sportliche Herausforderung für jeden Wanderer, Nordic - Walker u. Marathonläufer zugleich.

Falls Sie noch Fragen haben, so kontaktieren Sie uns bitte per Mail oder Fon.

Mail    info@frankenweg-lauf.de
Fon    09191 - 6 87 08

MFon 0171 - 5 27 59 16
Mit internetten Grüßen aus Pinzberg
vom Team
www.Naturpark-Fraenkische-Schweiz.de
www.Frankenweg-Marathon.de
www.Frankenweg-Lauf.de
www.Herbert-Peter.de
www.Marathon-Laeufer.de
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